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ben an bie betreffenben Ferren Dfftjiere ju feegin«

nen unb bamit fo weit fertjufaferen, al« ber Serratb
üon Sferben au«rei*t.

Diejenigen Dfftjiere bc« eibgett. ©enerat«, ©enie«

unb Slrtitterieftabc«, wel*e bafeer ft* Sferbe anju«
eignen wünftfeen, wotten bafür entWeber felbft ober

bur* Seüotlmä*tigte mit bem Sireftor ber SRegie«

anftalt, £erm Dberft üon Sinbeit, in Sejicfeung
treten, ber bie Sreife eröffnen unb bte Käufe unter

enbgültlger ©enefemigung bur* ba« Departement
afeftfelleften wirb.

SRit üollfommener #o*a*tung!
Ser Sorftefeer

be« eibgen. SRilitärbepartement«:
<£. gornerob.

Äreief*retben bes eibg. JttUitarbeparfetnents

nn bie JWilttärbeljörbett ber Hanntlerie

ftellenben ßanlone.

(Som 28. Suni 1866.)

£o*gea*tete Ferren!

SRur ju feäuftg fommt e« üor, baft ©uibeu unb

Sragoner bie Sferbe, bie fie in 3nftmftion«furfen
jttgeritten feaben, unter biefem ober jenem Sorwattb
oeräuftem unb feerna* mit rofeen Sferben in eibg.

Sienft treten.

Siefer Umftanb oeranlaftt nun ba« Separtement,
bte Kaoallerie ftettenben Kantone bringcitb einjula«
ben, bei ben jefjigen Serfeältniffen unb ber S*wie=
rfgfeit, mit wel*er ber Anfauf bienfttaugli*er Ra*

oallerlepferbe üerbunben ift, mefer al« je Ifer Au«

genmerf auf eine forgfältige Süferung ber Sferbe«
fontrollen ju ri*ten unb namentli* alle Sfenen bur*
bie ©efefce juftefeenben SRittel, fowie Sfere ganje
Snftuenj bafein ju oerwettben, baft bie ©uiben unb

Sragoner ifere jugertttenen Sienftpferbe ni*t üer«

äuftern, bamit ber ofene bieft geringe Seftanb ber

Kaoatteriefompagnien niefet bur* Seimiftfeung rofeer

©lemente no* mefer gef*wä*t unb ifere Selbtü*tlg=
fett gefäferbet werbe.

Snbem wir bie bieftfatt« ju treffenben SRaftregeln

3ferem ©rmeffen anfeeim ftetten, benu^en wir ben

Anlaft, Sie unferer oottfornmenen £>o*a*tung ju
oerft*em.

Ser Sorftefeer

v* be« eibgen. SRilitärbepartement«:' ©. gornerob.

Hantonal- unb ^erfonnl-ia*ri*ten.

.fanton Sern.

Seförberungen.
Au«jug.

Htxx Säfeler, Karl, üon Seftigcn, in Sern, Kom«
manbant ber Artillerie.

„ SRötfell«berger, SRatfeia«, oon Sangnatt, in $er=
jogenfeutfefee, jum Kommanbant ber 3u=
fanterie.

„ 8u$, Samuel SRubolf, üon unb in Sem, jum
Kommanbant ber Sufanterie.

„ SRorel, Albert, üon unb itt ©orgemont, jttm
Kommanbant ber Snfanterie.

„ Ufelmann, Sofeann, oon Srub, in Surgborf,
jum SRajor ber Snfanterie.

„ oon ©ria*, SRubolf, oon Sern, im S*wanb
bei SRünftngen, jum SRajor ber Sufanterie.

„ Srancitton, ©rnft, üon Saufanne, in St. 3ut=

mer, jum SRajor ber Snfanterie.

„ Stauffer, Karl, oon Sem, in Sfeun, jum
Hauptmann ber Slrtillerie.

„ Sferi, Samuel, oon Signau, in Sdjüpfea*,
jum Hauptmann ber Sragoner.

„ £uguenin, $enrt ©rnft, oon Seele, in ©ria*,
jum Hauptmann ber S*arff*ü^en.

„ ©lau«, 3cfeanit, oon unb in SBafelem, jum
Hauptmann ber 3nfanterie.

„ Stettier, ©feriften, üon ©ggiwt)l, in Sauper««

wol, jum Hauptmann ber Snfanterie.

„ ©ugger, Aleranber, üon Su*feolterbcrg, In

Sem, jum Hauptmann ber Snfanterie.

„ S*neiber, Sriebrf* Samuel, üon unb In

Srutigen, jum Hauptmann ber Snfanterie.

„ Simon, Slbolf, üon unb in Sem, jum $aupt«
mann ber Snfanterie.

„ fwwalb, Karl, üon $erjogenbu*fee, in Sern,
jum Hauptmann ber Snfanterie.

„ Stoder, Stgmunb, üon unb in Siel, jum
Hauptmann ber Snfanterie.

„ SRatti, Saoib, üon unb in Soltigen, jum
Hauptmann ber Snfanterie.

„ üon ©rnft, Sinjenj Sof- SRtftatt«, oon unb in

Sern, jum Hauptmann ber Snfanterie.

„ Sagnarb, Suie« ©buarb, üon SRünfter, in
SReuenftabt, jum Hauptmann ber 3«fan«
terie.

„ Setter, Sofeann ©ottfrieb, oon Roften, in Sfeun,

jum Dberlieutenant ber Sragoner.

„ Steiner, Serbinanb, oon Sangentfeal, auf bem

SBafen, jum Dberlieutenant ber S*arf«
f*ü^en.

„ $öfen, ©bmunb, üon SBäbenSWfel, In Sem,
jum Dberlieutenant ber S*arff*ü^en.

„ ©nget, Kart 3afob, oon unb in Swantt, jum
Dberlieutenant ber S*arff*üfcen.

„ S*är, Sofeann, üon unb in SRüeg«au, jum
Dberlieutenant ber 3nfanterie.
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den an die betreffenden Herren Offiziere zu beginnen

und damit so weit fortzufahren, als der Vorrath
von Pferden ausreicht.

Diejenigen Offiziere des cidgen. General-, Genie-

und Artilleriestabcs, welche daher sich Pferde
anzueignen wünschen, wollen dafür entweder selbst oder

durch Bevollmächtigte mit dem Direktor der Rcgie-
anstalt, Herrn Oberst von Linden, in Bczichung
treten, der die Preise eröffnen und die Käufe unter

endgültiger Genehmigung durch das Departement
abschließen wird.

Mit vollkommener Hochachtung!

Dcr Vorsteher
des eidgen. Militärdepartcments:

C. Fornerod.

Areisschreiben des eidg. Militärdeparlements

an die Militärbehörden der Aavallene

stellenden Kantone.

(Vom 28. Juni 1866.)

Hochgeachtete Herren!

Nur zu häusig kommt es vor, daß Guidcn und

Dragoner die Pferde, die sie in Jnstrukttonskursen

zugcrittcn habcn, unter diesem oder jenem Vorwand
veräußern und hernach mit rohen Pferden in eidg.

Dienst treten.

Dieser Umstand veranlaßt nun das Departement,
die Kavallerie stellenden Kantone dringend einzuladen,

bei den jetzigen Verhältnissen und der Schwierigkeit,

mit welcher der Ankauf diensttauglicher
Kavalleriepferde verbunden ist, mehr als je ihr
Augenmerk auf eine sorgfältige Führung der Pferde-
kontrollcn zu richten und namentlich alle Ihnen durch

die Gesetze zustehenden Mittel, sowie Ihre ganze

Influenz dahin zu verwenden, daß die Guiden und

Dragoner ihre zugerittenen Dienstpferde nicht
veräußern, damit der ohne dieß geringe Bestand der

Kavalleriekompagnien nicht durch Beimischung roher
Elemente noch mehr geschwächt und ihre Fcldtüchtig-
keit gefährdet werde.

Indem wir die dießfalls zu treffenden Maßregeln
Ihrem Ermessen anheim stellen, benutzen wir den

Anlaß, Sie unserer vollkommenen Hochachtung zu
versichern.

Der Vorsteher
des eidgen. Militärdepartements:

^ C. Fornerod.

Aantonal- und Personal-Nachrichten.

Kanton Bern.

Beförderungen.
Auszug.

Herr Dähler, Karl, von Seftigen, in Bern, Kom¬

mandant der Artillerie.

„ Röthlisberger, Mathias, von Langnau, in Her¬
zogenbuchsee, zum Kommandant der

Infanterie.

„ Lutz, Samuel Rudolf, von und tn Bern, zum
Kommandant der Infanterie.

„ Morel, Albert, von und in Corgemont, znm
Kommandant der Infanterie.

Uhlmann, Johann, von Trub, in Burgdorf,
zum Major der Infanterie.

„ von Erlach, Rudolf, von Bern, im Schwand
bet Münsingen, zum Major der Jnfantcric.

„ Francillon, Ernst, von Laufanne, in St. Im¬
mer, zum Major der Infanterie.

„ Stauffer, Karl, von Bern, in Thun, zum
Hauptmann der Artillcric.

„ Bien, Samuel, von Signau, in Schüpbacb,

zum Hauptmann der Dragoner.

„ Huguenin, Henri Ernst, von Loclc, in Erlack,
zum Hauptmann der Scharfschützen.

„ Glaus, Johann, von und in Wahlern, zum
Hauptmann der Infanterie.

„ Stettler, Christen, von Eggiwyl, in Laupers¬

wyl, zum Hauptmann der Infanterie.

„ Gugger, Alexander, von Buchholterbcrg, in
Bern, zum Hauptmann der Infanterie.

Schneider, Friedrich Samuel, von und in
Frutigen, zum Hauptmann der Infanterie.

„ Simon, Adolf, von und in Bern, zum Haupt¬
mann der Infanterie.

„ Hvwald, Karl, von Herzogenbuchsee, in Bern,
zum Hauptmann der Infanterie.

„ Stocker, Sigmund, von und in Biel, zum
Hauptmann der Infanterie.

„ Matti, David, von und in Voltigen, zum
Hauptmann der Infanterie.

„ von Ernst, Vinzenz Jos. Niklaus, von und in

Bern, zum Hauptmann der Infanterie.

„ Pagnard, Jules Eduard, von Münster, in
Neuenstadt, zum Hauptmann der Infanterie.

„ Feller, Johann Gottfried, von Rosten, in Thun,
zum Oberlieutenant der Dragoner.

„ Steiner, Ferdinand, von Langenthal, auf dem

Wasen, zum Oberlieutenant der

Scharfschützen.

„ Höhn, Edmund, von Wädenswhl, in Bern,
zum Oberlieutenant der Scharfschützen.

„ Engel, Karl Jakob, von und in Twann, zum
Oberlieutenant der Scharfschützen.

„ Schär, Johann, von und tn Rüegsau, zum
Oberlieutenant der Infanterie.
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